
Allgemeine Geschäftsbedingungen
Geltungsbereich

Unsere  Lieferungen,  Leistungen  und  Angebote  an  Verbraucher  gem.  §  13  BGB erfolgen  auf  der 
Grundlage dieser  Geschäftsbedingungen.  Mit  Aufgabe seiner  Bestellung erklärt  sich der Käufer  mit 
dieser Vertragsgrundlage einverstanden. Abweichende und/oder ergänzende Vereinbarungen bedürfen 
der ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung von Stoffkontor; dies gilt auch für eine Abbedingung des 
Schriftformerfordernisses.

§ 1 Informationspflichten des Käufers

(1)  Der  Käufer  ist  verpflichtet,  bei  seiner  Bestellung  nur  wahrheitsgemäße  Angaben  zu  machen. 
Änderungen  der  für  unsere  Geschäftsbeziehung  wichtigen  Daten  (z.  B.  Name,  Adresse,  E-Mail-
Adresse, Verbrauchereigenschaft) hat uns der Käufer bei laufender Bestellung unverzüglich, sonst vor 
der nächsten Bestellung mitzuteilen. Werden uns falsche Daten mitgeteilt, sind wir zum Rücktritt von 
bereits geschlossenen Verträgen berechtigt.
(2) Der Käufer gewährleistet,  dass die von ihm angegebene E-Mail-Adresse erreichbar ist. Wird der 
Empfang von E-Mails  aufgrund Weiterleitungen,  Stilllegung oder  Überfüllung  des Kontos  gehindert, 
stehen uns die Rechte gem. Abs. (1) zu.
(3)  Unmittelbar  nach  Aufgabe  seiner  Bestellung  erhält  der  Käufer  von  uns  per  E-Mail  eine 
Eingangsbestätigung.  Der  Käufer  verpflichtet  sich,  uns  unverzüglich  zu informieren,  wenn er  diese 
Bestätigung nicht zeitnah erhalten hat.

§ 2 Vertragsabschluß

(1)  Unsere  Angebote  sind  unverbindlich  und  stehen  unter  dem  Vorbehalt  entsprechender 
Lagerbestände bzw. rechtzeitiger Belieferung durch unsere Zulieferer. Mit seiner Bestellung erklärt der 
Käufer verbindlich, dass er den Inhalt seines Warenkorbes erwerben möchte (Vertragsangebot). Wir 
sind  berechtigt,  dieses  Vertragsangebot  innerhalb  der  von  uns  angegebenen  Lieferfristen  durch 
Auslieferung der Ware, gesonderte Auftragsbestätigung oder in sonstiger geeigneter Weise ganz oder 
teilweise anzunehmen. Mit unserer ausdrücklichen oder konkludenten Annahmeerklärung kommt der 
Kaufvertrag zustande, soweit unsere Annahmeerklärung reicht. Zur Annahme von Bestellungen sind 
wir in keinem Fall verpflichtet.
(2) Bei Widersprüchen zwischen Bestellung und Auftragsbestätigung geht unsere Erklärung vor, sofern 
die Abweichung nicht als neues Vertragsangebot zu bewerten ist.
(3) Offensichtliche Irrtümer, Schreib-, Druck- und Rechenfehler, welche uns bei der Präsentation eines 
Angebotes oder im Rahmen einer Auftragsbestätigung unterlaufen, sind für uns nicht verbindlich.

§ 3 Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von einem Monat ohne Angabe von Gründen in Textform 
(z.  B.  Brief,  Fax,  E-Mail)  oder  –  wenn  Ihnen  die  Sache  vor  Fristablauf  überlassen  wird  –  durch 
Rücksendung der Sache widerrufen.
Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform jedoch nicht vor Eingang der Ware beim 
Empfänger  (bei  der  wiederkehrenden  Lieferung  gleichartiger  Waren  nicht  vor  Eingang  der  ersten 
Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß § 312c Abs. 2 BGB in 
Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 und 4 BGB-InfoV sowie unserer Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 
BGB in Verbindung mit § 3 BGB-InfoV.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache.

Der Widerruf ist zu richten an:
Stoffkontor
Reni Gräfin Adelmann
Muffendorfer Hauptstraße 56
53177 Bonn
info@stoffkontor-bonn.de
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Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren 
und  ggf.  gezogene  Nutzungen  (z.  B.  Zinsen)  herauszugeben.  Können  Sie  uns  die  empfangene 
Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie 
uns insoweit ggf. Wertersatz leisten.
Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich 
auf deren Prüfung – wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist.
Für eine durch die bestimmungsgemäße Ingebrauchnahme der Sache entstandene Verschlechterung 
müssen Sie keinen Wertersatz leisten.
Paketversandfähige  Sachen  sind  auf  unsere  Kosten  und  Gefahr  zurückzusenden.  Nicht 
paketversandfähige Sachen werden bei Ihnen abgeholt.
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist 
beginnt  für  Sie  mit  der  Absendung  Ihrer  Widerrufserklärung  oder  der  Sache,  für  uns  mit  deren 
Empfang.
Besonderer  Hinweis:  Das Widerrufsrecht  besteht,  gemäß § 312 d Abs.  4 Nr.1 BGB, u.a.  nicht  bei 
Waren,  die  nach  Kundenspezifikationen  angefertigt  werden  oder  eindeutig  auf  die  persönlichen 
Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten sind.

- Ende der Widerrufsbelehrung -

Tipp:  Da  das  Widerrufsrecht  nicht  für  die  Lieferung  von  Stoffen  gilt,  die  gemäß  Kundenvorgabe 
zugeschnitten worden sind, sofern sie den zugesicherten Eigenschaften entsprechen, übersenden wir 
nach Wunsch Qualitäts- und Farbmuster.
Hierfür berechnen wir € 4,00. Dieser Betrag wird bei einer Bestellung gutgeschrieben.

§ 4 Preise

(1) Soweit nichts anderes vereinbart wird, gelten die in der Bestellung aufgeführten Preise.
(2)  Die  Preise  verstehen  sich  einschließlich  der  zum Zeitpunkt  der  Bestellung  gültigen  deutschen 
Mehrwertsteuer zuzüglich der in der Bestellung ausgewiesenen Frachtkosten.
(3) Führen wir  auf Wunsch des Käufers  Teillieferungen aus, hat dieser die hierdurch entstehenden 
Mehrkosten zu tragen.

§ 5 Lieferungen, Höhere Gewalt

(1) Von uns genannte Termine und Lieferfristen sind unverbindlich, sofern nicht ausdrücklich etwas 
anderes  vereinbart  wurde.  Die  tatsächlichen  Lieferfristen  richten  sich  insbesondere  nach  den 
Lieferfristen  unserer  Zulieferer.  Werden  unsere  unverbindlichen  Lieferfristen  tatsächlich  wesentlich 
überschritten, werden wir den Käufer unverzüglich informieren.
(2)  Die Lieferfrist  verlängert  sich,  ohne dass wir  darauf  gesondert  hinweisen,  wenn und soweit  der 
Käufer die Zahlungsart "Vorauskasse" gewählt hat, aber keine Zahlung leistet.
(3) Vorübergehende Lieferhindernisse aufgrund höherer Gewalt (z. B. Krieg, Handelsbeschränkungen, 
Streik, Verkehrsstörungen) und anderer unvorsehbarer und von uns nicht zu vertretender Ereignisse 
berechtigen uns, die Lieferung erst nach Beseitigung dieses Hindernisses auszuführen.  Wir werden 
den Käufer unverzüglich vom Vorliegen eines solchen Hindernisses in Kenntnis setzen. Besteht das 
Hindernis über mehr als zwei Wochen über unsere regelmäßigen Lieferfristen hinaus, sind sowohl wir 
als auch der Käufer berechtigt, unter angemessener Fristsetzung vom Vertrag zurückzutreten.

§ 6 Zahlung

(1)  Unsere  Rechnungen  sind  je  nach  Vereinbarung  per  Vorauskasse  oder  per  Nachnahme  (die 
Nachnahmegebühr beträgt z.Zt. 8,-€) bzw. bei Abholung bar zahlbar, soweit nicht anders vereinbart. 
Lieferungen ins Ausland erfolgen nur gegen Vorauskasse.
(2)  Im  Fall  der  Vorauskasse  ist  die  Zahlung  innerhalb  von  zwei  Wochen  nach  Zugang  unserer 
Bestätigung des Bestellungseingangs zu leisten. Maßgeblich ist der Zeitpunkt des Geldeingangs bei 
uns. Bei späterer Zahlung werden wir den Käufer unverzüglich informieren, wenn wir seine Bestellung 
(z. B. wegen zwischenzeitlicher Preiserhöhungen) nicht mehr annehmen, und den gezahlten Betrag 
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zurück überweisen. Dasselbe gilt insoweit, als wir eine Bestellung auch bei fristgerechter Zahlung nur 
teilweise oder gar nicht annehmen.
(3) Eine Zahlung gilt erst dann als erfolgt, wenn wir über den Betrag verfügen können.
(4)  Der  Käufer  kann ein  Zurückbehaltungsrecht  nur  ausüben,  wenn  sein  Gegenanspruch  auf  dem 
gleichen Vertragsverhältnis beruht.  Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Käufer nur zu, wenn sein 
Gegenanspruch rechtskräftig festgestellt oder von uns anerkannt wurde.

§ 7 Gewährleistung

(1) Offensichtliche Mängel der Ware sind uns unverzüglich nach der Lieferung in Textform anzuzeigen, 
anderenfalls  entfallen  unsere  diesbezüglichen  Gewährleistungspflichten.  Offensichtliche,  sowie 
verdeckte Transportschäden sind bei der Anlieferung gegenüber der Transportperson oder innerhalb 
von 7 Tagen bei der Postfiliale zu rügen und zu protokollieren. Bei erheblichen Transportschäden ist die 
Annahme der Ware zu verweigern. Bei jeder Mängelrüge hat der Käufer die beanstandete Ware mit 
vollständigem Zubehör sowie einer Kopie des Lieferscheins, mit dem die Ware geliefert wurde und mit 
einer genauen Fehlerbeschreibung an uns zurückzusenden.
(2) Keine Gewährleistung wird übernommen für Schäden, die entstanden sind aus ungeeigneter oder 
unsachgemäßer  Verwendung,  fehlerhafter  oder  nachlässiger  Behandlung,  ungeeigneten 
Betriebsmitteln, sowie unsachgemäßen Änderungen durch den Käufer oder Dritte.

§ 8 Haftung

(1) Wir haften auf Schadensersatz wegen Verletzung vertraglicher und außervertraglicher Pflichten bei 
Arglist,  Vorsatz  und  grober  Fahrlässigkeit  uneingeschränkt.  Soweit  wir  fahrlässig  eine 
vertragswesentliche  Pflicht  verletzen,  ist  unsere  Ersatzpflicht  auf  den  vertragstypischen, 
vorhersehbaren Schaden begrenzt.  Dasselbe  gilt  für  Pflichtverletzungen  unserer  Erfüllungsgehilfen. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.  Unsere Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz, 
aus einer Garantie oder wegen Personenschäden bleibt hiervon unberührt.

§ 9 Farbabweichungen

Für Farbabweichungen zwischen den Fotos im Internet und der gelieferten Ware übernehmen wir keine 
Haftung.  Wir  verweisen  in  diesem  Zusammenhang  auf  den  Musterversand.  Geringfügige 
Farbabweichungen  zwischen  geliefertem  Muster  und  gelieferter  Ware  können  in  seltenen  Fällen 
auftreten.

§ 10 Eigentumsvorbehalt

Bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises bleibt unsere Ware unser Eigentum. Bei Verbindung der 
Vorbehaltsware mit anderen Waren erhalten wir Miteigentum an der neuen Sache in dem Verhältnis, in 
dem der Rechnungswert unserer Ware zum Rechnungswert der anderen verbundenen Waren steht. 
Der  Käufer  verwahrt  die  Vorbehaltsware  bzw.  die  in  unserem  Miteigentum  stehende  Sache 
unentgeltlich  für  uns.  Verpfändungen  oder  Sicherungsübereignungen  bezüglich  der  in  unserem 
(Mit)Eigentum stehenden Waren sind unzulässig. Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware wird der 
Käufer auf unser Eigentum hinweisen und uns unverzüglich benachrichtigen.

§ 11 Datenschutz

Wir sind berechtigt,  die im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung erhaltenen Daten über den 
Käufer,  gleich  ob  diese  vom  Käufer  selbst  oder  von  Dritten  stammen,  im  Sinne  des 
Datenschutzgesetzes  zu  speichern  und  zu  verarbeiten,  soweit  sie  für  die  Geschäftsbeziehung 
erforderlich  sind.  Die  Daten  werden  -  abgesehen  von  gesetzlichen  oder  behördlichen 
Mitteilungspflichten - nur mit  Zustimmung des Käufers  an Dritte weitergegeben sowie zusätzlich an 
www.Afterbuy.de, die diese Daten zum Ablauf der Transaktion benötigen.
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§ 12 Schlussbestimmungen

(1) Für die Geschäftsbeziehung mit dem Käufer ist das Recht der Bundesrepublik Deutschland - unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts - anwendbar.
(2)  Ist  eine der vorangehenden Bestimmungen ganz oder  teilweise unwirksam, so wird hiervon die 
Wirksamkeit der übrigen Klauseln oder Klauselteile nicht berührt.

 

Stoffkontor Bonn
Reni Gräfin Adelmann
Muffendorfer Hauptstraße 56
53177 Bonn
0228-2998832
www.Stoffkontor-Bonn.de info@stoffkontor-bonn.de UStId: DE 813520203

Stand: 03.Februar 2010
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